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„Sehzentrum“ Funk 

Funk Optik erhielt das derzeit bayernweit ein-
malige Gütesiegel „Sehzentrum“. Dieses wird 
von der Wissenschaftlichen Vereinigung für 
Augenoptik und Optometrie vergeben.

Pilates

Das erste Pilates-Studio eröffnet in der Laza-
rettstr. 4 (vormals Freilauf). Ab April wird 
von der zertifizierten Trainerin Susan Colijn 
meditative Gymnastik angeboten.

Bund Naturschutz

Abweichend vom bisherigen Turnus findet 
die Mitgliederversammlung der Kreisgrup-
pe schon im Frühjahr statt. Termin 5. April, 
19.30, Saal der IG Metall, Friedrichstraße 7.

Main-Street-Music

Das Ende 2005 gegründete Ausbildungszent-
rum für Rock, Pop und Jazz bietet nun auch 
Band-Workshops an: www.main-street-music.de.

Sunshine-Sports

Neu in der Hauptstr. 83. Alles rund ums Fahr-
rad mit eigener Werkstatt. Vom einfachen 
City-Fahrrad bis zum hochwertigen Moun-
tainbike oder Rennrad.

Scheckübergabe durch Achim Krettner (rechts). Der Betrag wurde anläßlich des Theaterplatzfestes im Juli 2005 gesammelt, um den durch Vandalismus 
zerstörten Baum zu ersetzen. Dieser wurde seinerzeit vom Kulturreferenten Dieter Rossmeissel (links) gespendet.       Foto: Dr. Jürgen Tendel
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Besuch aus München
Modellvorhaben kommt gut voran

Im Rahmen des Modellvorhabens „Leben 
findet Innenstadt“ stattete die Oberste Bau-
behörde der Erlanger Altstadt im März einen 
Besuch ab. Dabei wurden gemeinsam mit Stadt, 
Altstadtforum, City-Management und Vertre-
tern der Gewerbetreibenden konkrete Maßnah-
men des Kooperationsmodells diskutiert. 

Die Räume für das Altstadtbüro am Mar-
tin-Luther-Platz werden derzeit renoviert und 
stehen rechtzeitig zum Arbeitsbeginn des/der 
Altstadtmanager/in im Mai zur Verfügung. 

IMPRESSUM
Eine lebhafte Diskussion hat sich in Erlangen 
um die Palais und Baudenkmäler entspannt. 
Hintergrund ist der hohe Sanierungsbedarf 
vieler Palais. 

Kulturachsen als Orientierungshilfe

Der Heimat- und Geschichtsverein schlägt 
vor, die Bedeutung der historischen Gebäude 
durch die Betonung von zwei Kulturachsen 
herauszustellen. Die eine geht dabei vom 
Stadtmuseum über Altstädter Kirche, Mark-
grafentheater, Schloss und Orangerie, Palais 
Stutterheim, Hugenottenkirche bis hin zum 
Palais Loewenich. Die andere Achse beginnt 
in der Friedrichstraße. Hier reihen sich in Ost-
West-Richtung Neustädter Kirche, die Palais 
Egloffstein, von Wildenstein und von Lynker, 
der Bohlenplatz bis hin zum Museumswinkel 
an einer Achse auf. Die meisten dieser Gebäude 
werden heute für wichtige kulturelle Einrich-
tungen wie Museum, Stadtarchiv, Volkshoch-
schule, städtische Galerie und Stadtbücherei 
genutzt. Pia Tempel Meinetsberger, Vorsitzen-
de des Heimat- und Geschichtsvereins und Ide-
engeberin für die Kulturachsen, betont, wie 
wichtig es ist, „das Image von Erlangen gerade 

Was wird aus den Palais? Baudenkmäler in der Diskussion
Hoher Sanierungsbedarf vieler historischer Gebäude in Erlangen zwingt zum Handeln

im kulturellen Bereich weiter zu fördern und 
für zukünftige Entscheidungen eine Perspek-
tive und Orientierungshilfe zu geben“.

Spenden sammeln für Stutterheim

Das Stutterheimsche Palais, das ehemali-
ge Rathaus, wird heute im Wesentlichen als 
Stadtbücherei und städtische Galerie genutzt. 
Das Gebäude ist in hohem Maße sanierungs-
bedürftig. Aus diesem Grund soll die Sanierung 
nach den aktuellen Plänen auch ab Anfang 
2007 starten. Erlangen wird dabei von einem 
warmen Geldsegen aus Städtebauförderungs-
mitteln profitieren, da die Sanierung im Rah-
men des Städtebauförderungsprojektes „Sozi-
ale Stadt“ erfolgen soll.

OB Balleis will darüber hinaus auch Erlan-
ger Bürger zu Spenden anregen. Mit dem 
gemeinnützigen Förderverein Stutterheim hat 
er dazu die Voraussetzungen geschaffen. 

Kritik am Förderverein wird jedoch vom 
Kurator der Stiftung Denkmalpflege Hans Wel-
ler laut. Er befürchtet, dass durch die Fokussie-
rung des Fördervereins auf nur ein Palais die 
anderen Denkmäler ins Hintertreffen geraten 
könnten. Er weist darauf hin, dass die „Spen-

Das Palais von Egloffstein von der Schuhstraße aus gesehen, heute Sitz der VHS. Foto: J. Tendel
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denbereitschaft der Erlanger begrenzt ist“. Von 
mehreren Seiten wird auch die Sorge geäu-
ßert, dass ein zu geringes Spendenaufkommen 
später als „willkommener Anlass“ für einen 
Verkauf des Palais an einen privaten Investor 
genutzt werden könnte. Diese Ängste gründen 
sich offenbar auf entsprechende Andeutungen 
durch OB Balleis vor zwei Jahren, in denen 
ein Verkauf als womöglich unabwendbar ins 
Gespräch gebracht wurde.

Förderverein kann nur Ergänzung sein

Das Altstadtforum weist in einer - wie immer 
einstimmig unter allen Mitgliedsorganisatio-
nen abgestimmten - Erklärung darauf hin, dass 
prinzipiell die Einbeziehung der Bürger bei der 
Sanierung des Palais Stutterheim begrüßt wird. 
Nach Meinung des Altstadtforums „muss jetzt 
die Stadt ihren Beitrag leisten“. Zwei Drittel der 
Sanierungskosten würden bereits aus Städte-
bauförderungsmitteln bezahlt. Auf keinen Fall 
dürfe die Sanierung „von der Höhe der Spen-
den an einen Förderverein abhängig gemacht 
werden“. Das Spendenaufkommen sei in Erlan-
gen nicht unerschöpflich und die Erhaltung 
von öffentlichen Gebäuden sei grundsätzlich 
Aufgabe der Gebietskörperschaften. 
Die vollständige Erklärung findet man 
unter www.altstadt-erlangen.de. Dort unter  

„Themen“ und dann „Stadtsanierung“.

Wettbewerb um Spendengelder

Ebenfalls um Spendengelder bemüht ist 
das Staatliche Bauamt Erlangen-Nürnberg (frü-
her Uni-Bauamt). Unter dem Slogan „Rettet 
die Orangerie“ macht Projektleiter Christof 
Präg darauf aufmerksam, dass die Bausub-
stanz der Orangerie derzeit „zusehends ver-
fällt“. Bereits im vergangenen Winter mussten 
Gerüste aufgestellt werden, um einen Schutz 
vor herabfallenden Gesteinsbrocken aus den 
Traufgesimsen zu schaffen. Durch bedruckte 
Schutzfolien vor den Gerüsten werden nicht 
nur die hässlichen Gerüste versteckt, sondern 
auch ein Eindruck davon gegeben, wie schön 
die Fassade und die Skulpturen auf den Gesim-
sen nach einer Sanierung aussehen werden.

Obwohl bereits vor mehreren Jahren ein  
Bauantrag gestellt wurde, wurde laut Präg  
bis heute weder ein Planungsauftrag er- 
teilt, noch wurden finanzielle Mittel in Aus-
sicht gestellt.

Utz Graafmann

Ihre Chance - die Altstadt
Noch verfügbare Gewerbeflächen



„Literaturlandschaften 06“
Vielfältiges Programm für Groß und Klein

Die bayernweite Veranstaltungsreihe 
„Literaturlandschaften Bayerns“ vom 23. 
April bis 30. Juni stellen diesmal die Bezie-
hung zwischen Literatur und Musik in den 
Mittelpunkt von 280 Veranstaltungen in 130 
bayerischen Gemeinden. 

Angeboten werden literarische Konzerte 
und musikalische Lesungen, aber auch Tanz-
theater und Theaterperformance, Improvisati-
onstheater und Stadtführungen, Schreibwett-
bewerbe und Workshops. 

In der Erlanger Altstadt präsentieren die 
diesjährigen „Literaturlandschaften Bayerns“ 
ein Programm speziell für Kinder, Jugendliche 
und ihre Familien. Programm für April siehe 
Veranstaltungskalender. 

Die Besucher der Erlanger Altstadt sollen 
zukünftig das Waren- und Dienstleistungs-
angebot der Altstadt in einem übersichtli-
chen Katalog finden. Das wurde jetzt auf der 
dritten Sitzung der Altstadt-Gewerbetreiben-
den im Rahmen des Projektes „Leben findet 
Innenstadt“ beschlossen.

Der Katalog soll als Datenbank im Internet, 
als gedruckter Katalog und auch in einer mobi-
len Version per Handy oder mobilem Compu-
ter jederzeit abgerufen werden können.

Jeder Anbieter kann zu diesem Zweck 
zukünftig sein eigenes Angebot in systemati-
sierter Form in eine Datenbank eingeben. Auch 
eine Erfassung über entsprechende Formulare 
wird möglich sein.

Zusätzlich zur Datenbank soll auch ein 
übersichtlicher Plan erstellt werden, in dem die 
Händler, Gastronomen und andere Dienstleis-
ter eingezeichnet sind. Daneben sollen wich-
tige Punkte wie z.B. Parkplätze und Bushalte-
stellen eingezeichnet werden.

Der Plan kann dann in einem Einkaufsfüh-
rer, auf Infotafeln in der Altstadt, in Prospekten 
oder auch im Internet verwendet werden.

„Wir haben eine unglaubliche Angebotsviel-
falt in der Altstadt“, so ein Anwesender, „aber 
nicht jeder weiß, wo er was findet“. Die Absicht 
hinter dem Projekt ist es, das zu ändern.

Beispielgeber für dieses und andere Projek-
te im Rahmen von „Leben findet Innenstadt“  
sind Kaufhäuser oder Einkaufszentren. Hier 
gibt es ebenfalls entsprechende Orientierungs-
hilfen für die Besucher. 

Aber auch weitere Verbesserungen für 
Besucher sind geplant, die in Einkaufszentren 
selbstverständlich sind. So sollen zum Beispiel 
Kernöffnungszeiten in der Altstadt vereinheit-
licht werden und die Werbung zukünftig ver-
stärkt gemeinsam erfolgen.

Der Unterschied zu Einkaufszentren ist 
die Freiwilligkeit. Von der Beteiligung an die-
sen Projekten wird wohl auch der Erfolg von 

„Leben findet Innenstadt“ abhängen.

Alles im Überblick
Vorbild Kaufhaus oder Einkaufszentum

Suchen Sie nach Altstadthändlern! Umran-
den Sie im unteren Buchstabengewirr die 
Namen von Läden und Geschäften aus der Alt-
stadt. Die Namen sind vertikal und horizontal 
vorwärts und rückwärts lesbar. Manche Buch-
staben sind Bestandteil zweier Namen. Die 
übrig gebliebenen Buchstaben ergeben der 
Reihe nach gelesen das Lösungswort.

Dieses Mal können Sie ein Mountain-
bike-Wochenende auf dem Spielberghaus im 
Wert von 198 Euro gewinnen. Weitere Details 
siehe Anzeige rechts und im Internet unter  
www.spielberghaus.at.

Das Spielberghaus liegt oberhalb von Saal-
bach (Österreich) in 1311 Meter Höhe, mit 
einem variantenreichen Gelände direkt vor 
der Tür.  

Der übertragbare Gewinn kann an fol-
genden Wochenenden eingelöst werden: 21.-
23.07.; 1.-3.09.; 8.-10.09.; 15.-17.09.2006.

Das Lösungswort des März-Gewinnspiels 
lautete „Badhaus“.

Frau Saskia Weber, Fachberaterin und Kosme-
tikerin vom Reformhaus Kolbe verrät Ihnen wie 
das geht: Mit der Schoenenberger Schlankheits-
Kur – einem millionenfach bewährten Kurkonzept 
– kann man nicht nur gesund abnehmen, sondern 
auch entschlacken und den Stoffwechsel aktivie-
ren! Das Prinzip: Ein spezieller rein vegetari-
scher Ernährungsplan nach Dr. H. Anemueller. 

Unterstützend ein Pflanzen-Cocktail – 2x pro Tag 
– basierend auf den Schoeneberger naturreinen 
Heilpflanzensäften Artischocke, Brennnessel 
und Kartoffel. Probieren Sie die Schoenenberger 
Schlankheits-Kur – so können Sie Ihr Wunschge-
wicht erreichen und auch auf Dauer halten. Die 
Schoenenberger Schlankheits-Kur ist komplett 
mit Kurplan und den Pflanzensäften.

Schoenenberger naturreine Heilpflanzensäfte: Artischocke: Traditionell angewen-
det zur Unterstützung der Verdauungsfunktion. Die Angabe beruht ausschließlich 
auf Überlieferung und langjähriger Erfahrung. Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Brenn-
nessel: Durchspühlungstherapie von Nieren und Blase sowie zur Vorbeugung und 
Behandlung von Nierengrieß, unterstützende Behandlung von rheumatischen 
Beschwerden. Zur Unterstützung der Ausscheidung bei Schlankheitskuren nach 
Ernährungsfehlern. „Traditionell angewendet: Zur Unterstützung der Organfunk-
tion.“ Kartoffel: Traditionell angewendet zur Unterstützung der Magenfunktion. 
Diese Angabe beruht ausschließlich auf Überlieferung und langjährige Erfahrung.

Noch weitere Fragen? 
 Wir beantworten sie gerne und fachkundig.

Runter mit den Pfunden!
Bis zu 10 Pfund

in 10 Tagen abnehmen!

Kurpackung
statt
44,99 nur 39,95

Shopping mit Kick
„Erlanger Frühling“ im Fußballfieber

Am 2. April findet von 13 bis 18 Uhr bereits 
der neunte verkaufsoffene Sonntag in Erlan-
gen statt. Im Hinblick auf die Fußballwelt-
meisterschaft 2006 lautet das Motto „Shop-
ping mit Kick - Erlangen im Fußballfieber“.

Für die zahlreichen Besucher aus Nah 
und Fern wird sich auf den Plätzen alles um 
das runde Leder drehen. Neben Informatio-
nen zum bevorstehenden Großereignis in 
Deutschland und der geplanten „Südkurve 
Deutschland“ auf dem Großparkplatz bieten 
sich Sportbegeisterten vielfältige Möglichkei-
ten zu aktiver Betätigung.

Die schon traditionellen Angebote, wie 
der Trödelmarkt auf dem Bohlenplatz und die 
geöffneten Geschäfte und Gaststätten, sollen 
einen erlebnisreichen und erfolgreichen Ein-
kaufssonntag gewährleisten.

Die Hasen sind los!
Einkaufssamstag für die ganze Familie

Zum „Hasen-Einkaufssamstag“ am  
15. April erwarten wieder viele Überraschun-
gen die Kunden und Besucher Erlangens. 

Im Angebot sind beispielsweise Kinder-
schminkecke, Bastelzelt und eine Fotoecke mit 
dem Osterhasen. Zehn kostümierte Osterhasen 
werden zwischen 11:30 und 17 Uhr über 10.000 
Ostergeschenke verteilen. Die Mitgliedsbetriebe 
des City-Managements möchten sich mit dieser 
Aktion bei ihren Kunden bedanken und ihnen 
das bevorstehend Osterfest etwas versüßen. 

Gewinnspiel - Auf gehts
Mountainbike-Wochenende

Ende März stellte das Erlanger Theater 
traditionsgemäß seinen Spielplan für die 
neue Theatersaison vor und eröffnete somit 
einen ersten Blick hinter die Kulissen. Unter 
anderem sind in der kommenden Saison fol-
gende Highlights geplant: 

Die Koproduktionen des Erlanger Thea-
ters mit dem Staatstheater Nürnberg und der 
Musikhochschule Augsburg-Nürnberg, diesmal 
wird John Gays „Beggar’s Opera“ aufgeführt, 
gelten mittlerweile in der gesamten Region als 
herausragendes Theaterereignis. 

Wer im vergangenen Jahr die Werkschau 
über Friedrich Schiller in knapp zwei Stunden 
erlebt hat, weiß was auf die Theaterbesucher 
zukommt, wenn Michael Quast das Mozartjahr 
2006 mit „Don Giovanni“ beschließt. 

Einen weiteren Höhepunkt gibt es zu Syl-
vester: „No Woman, No Cry – Ka Weiber, ka 
Gschrei“ - der Silvesterabend im Markgrafen-
theater dürfte also in diesem Jahr einen ruhi-
gen Verlauf nehmen. Zum sommerlichen 
Abschluss 2007 gibt es als weiteres Glanzlicht 
die Inszenierung von Jewgeni Schwarz’ „Der 
Drache“ im Innenhof des Stadtmuseums. 

Dr. Jürgen Tendel

Der Zeit weit voraus
Ausblick auf die neue Theatersaison

1A Beet- und Balkonpflanzen

Das „ALL YOU CAN BIKE – SPECIAL“
(für zwei Personen bei eigener Anfahrt):

 Zwei Übernachtungen mit Halbpension
 Spezielles Sportler-Frühstück
 Täglicher Energy-Tourpack 
 Geführte Touren mit unseren Bike-Guides 
 Tourenkarte der Region
 Bike- und Trikotwäsche-Service 
 Aprés-Bike (uriger Hüttenabend)
 Spielberghaus T-Shirt 

Spielberghaus, A-5753 Saalbach 207, +43 6541-7253

Konrad Beugel zeigt den Gästen (Prof. Heinritz und 
C. Schweiger) das zukünftige Altstadtbüro



So 02.04.2006, 15:00
Finissage der Ausstellung „Gestatten, 
mein Name ist Geschichte!“J. Immendorff  
Palais Stutterheim, Marktplatz 1 

Do 06., 13., 20. und 27.04.2006, 20:00
Gemeinsam - statt einsam!  
Stammtisch für Frauen und Männer ab 45 - 
Gäste sind herzlich willkommen!
Steinbachbräu, Vierzigmannstr. 4

Fr 07.04.2006, 19:00
Ausstellungseröffnung: „Furchenwendig 
- Walter Tafelmaier“, ein herausragender 
deutscher Grafiker und Plakatkünstler 
Städtische Galerie, Marktplatz 1 

So 23.04.2006, 15:45
Hodder rettet die Welt 
Lamm Lichtspiele, Hauptstraße 86 

Fr 28.04.2006, 19:00
Ausstellungseröffnung: „Überneu“ 
Raumklanginstallation - Ursula Kreutz, 
Dorothée Hahne 
Galerie Kunstraum Sutter-Kress, Theaterstraße 1 

 01. und 02.04.2006
Glasgravur, Glas, Vase oder Windlicht kaufen 
und gleich kostenlos gravieren lassen
LEONARDO-Store, Hauptstr. 28

Sa 01.04.2006, 14:30
Frühlingsboten, Auftakt in die Gartensaison 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

So 02.04.2006, 13:00
Verkaufsoffener Sonntag - Erlanger Frühling, 
Erlangen im Fußballfieber - Shopping mit Kick 
(City-Management Erlangen) 
Erlanger Innenstadt

Sa 15.04.2006, 10:00
Hasen-Einkaufssamstag mit Überraschungen
Erlanger Innenstadt

So 02.,09., 23. und 30.04.2006, 11:00
durch die Ausstellung „Damals in der DDR“ 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

So 02.04.2006, 14:00 und 16:00
„mors porta vitae“ - der Tod ist die Pforte 
des Lebens 
Rundgang über den Neustädter Friedhof
Neustädter Friedhof

So 02.04.2006, 14:00 und 16:00
Mit Zeitzeugen ins Erlanger Mittelalter,  
Erlanger Tourismus und Marketing e.V. 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

So 02.04.2006, 15:00
durch die Ausstellung „Gestatten, mein 
Name ist Geschichte!“, Jörg Immendorff 
Palais Stutterheim, Städtische Galerie, Markt-
platz 1

Mi 05.04.2006, 15:00
„Stadtgeschichte im Schlossgarten - ein 
kurzer Rundgang durch die Zeit“ 
Erlanger Tourismus und Marketing e.V. 
Schloß,Markgrafendenk-mal, Schloßplatz  4 

Sa 08.04.2006, 15:00
Theatermeister Herbert Halbgebauer führt 
kurzweilig durch das Barocktheater 
Eintritt frei!  
Markgrafentheater  

So 09.04.2006, 14:00
Rundgang: Höfisches Plaisier und bürger-
licher Fleiß,Erlangen in der Zeit des Barock 
(Geschichte für Alle e.V.) 
Hugenottenplatz  

So 09., 16., 23. und 30.04.2006, 15:00
durch die Ausstellung „Furchenwendig - 
Walter Tafelmaier“ 
Städtische Galerie, Marktplatz 1 

So 16.04.2006, 14:00
Zwischen „Schneckenbergla“ und „Wels-
garten“, der Erlanger Burgberg und seine 
Geschichte (Geschichte für Alle e.V.)  
Steinbach-Keller, An den Kellern

So 16.04.2006, 17:00
Kessel, Krüge, Zechgelage, Historische Brau- 
und Gasthäuser in Erlangen  
(Geschichte für Alle e.V.)  
Martin-Luther-Platz, ggü. der Altstädter Kirche
Mo 17.04.2006, 15:00
„Der Heinrich-Kirchner-Skulpturengarten 
- Bronzene Riesen im Burgberggarten“, 
Erlanger Tourismus und Marketing e.V. 
Eingang Skulpturengarten, An den Kellern 

So 23.04.2006, 14:00
Alte Schwester - Neues Kleid, Die Altstadt 
vor 1706 und nach dem großen Stadtbrand 
(Geschichte für Alle e.V.) 
Martin-Luther-Platz, vor Altstädter Kirche

Mi 26.04.2006, 15:00
„Die Hugenottenstadt für Senioren - His-
torischer Spaziergang durch Erlangen“, 
Erlanger Tourismus und Marketing e.V. 
Hugenottenplatz, Eingang Hugenottenkirche, 

So 30.04.2006, 15:00
„1004 Jahre Erlanger Stadtgeschichte“, 
Erlanger Tourismus und Marketing e.V. 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9

Botanischer Garten
Loschgestraße 3, Tel. 85-22669, Mo geschlossen
Freiland: täglich von 8:00 – 16:00;  
Gewächshäuser: Di – So 9:30 – 15:30;  

Café Muskat, Hauptstraße 42
 bis 25.07.2006

"Rainer Maria Rilke und seine MalerInnen"
Poesie, Malerei und Musik in Wechselwirkung

Dreycedern, Haus der Gesundheit
Altstädter Kirchenplatz 6, Tel 21096
Mo – Fr 11:00 – 16:00
 bis 27.04.2006

"Spiegelbilder"
Bilder von Ute Andrezjewski

Galerie Kunstraum Sutter-Kress
Theaterstr. 1, Tel.: 6302199
Mi – Fr 11:00 – 18:00
Sa 11 – 14:00
 bis 22.04.2006

„Das grüne Leuchten“
Malerei von Matthias Röherborn

 28.04.2006 bis 06.06.2006
"Überneu - Raumklanginstalation"
Ursula Kreutz, Forothée Hahne

Kultur- und Freizeitamt der Stadt Erlangen
Gebbertstr. 1, Tel. 86-1403
 bis 26.05.06: 

„Unsere Partnerstadt Wladimir“ 
EFA

Kunstverein e.V., Neue Galerie
Hauptstraße 72, Tel. 26867
Di/Mi/Fr 15:00 – 18:00 Uhr, 
Do 15:00 – 19:00 Uhr, Sa 10:00 – 14:00 Uhr
 bis 03.03.2006

"Wechselwirkungen" 
Zeichnungen von Georg Baier

Skulpturengarten Heinrich Kirchner
Zügänge von Burgbergstr., an den Kellern
ab Frühjahr täglich 08:00 – 20:00

Stadtbücherei
Hauptstraßeb 27, Tel. 86-2282
Mo/Di und Do/Fr 10:00 – 18:30 Uhr,  
Sa 09:00 – 12:00 Uhr, Mi/So geschlossen
 bis 04.04.2006

"Verbindungen“ 
Fotografien von Dr. Robert Taud

 28.04.2006 bis 21.06.2006
"Tod im Labor"
Verein "Menschen für Tierrechte"

Stadtmuseum
Martin-Luther-Platz 9, Tel. 86-2408, Pforte: 86-2300
Di + Mi 9:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00;  
Do + Fr 9:00 – 13:00;  
Sa + So 11:00 – 17:00;   Mo geschlossen

Dauerausstellungen:
Teil 1 „Vorgeschichte im Erlanger Raum“
Teil 2 „Die Altstadt Erlangen 1002 – 1706“
Teil 3 „Die Neustadt Erlangen 1686 - 1810“
Teil 4 „Stadtgeschichte und Politik - Erlangen 
seit dem Kaiserreich“
Teil 5 „Die Industrialisierung in Erlangen“
bis 30.04.2006
"Damals in der DDR -
20 Geschichten aus 40 Jahren"

Städtische Galerie, Palais Stutterheim 
Marktplatz 1, Tel. 86-2533, 86-2735
Di - Fr 10:00 – 18:00; Sa + So 10:00 – 17:00
 bis 02.04.2006

"Gestatten, mein Name ist Geschichte"
Jörg Immendorff
Werke des Künstlers der späten siebziger Jahre 
bis in die Gegenwart

 08.04.2006 bis 21.05.2006
"Furchenwendig - Walter Tafelmaier"
Werkauswahl 1956 - 2006

Sa 01.04.2006, 10:00
Flohmarkt für Kinder, kreativer Kinderfloh-
markt mit Überraschungsprogramm  
Bürgertreff Isarstraße, Isarstraße 10   

Mo 03.04.2006, 20:00
Bamberger Symphoniker 
Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 1 

Do 06.04.2006, 18:00
Indische Nacht
das Highlight zum Sonderthema 2006 „Indien“ 
SiemensForum, Werner-von-Siemens-Straße 50  

Sa 08.04.2006, 14:00
Vom Samen zum Holz - Workshop für 
Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren
Walderlebniszentrum, Franzosenweg 60

Fr 28.04.2006, 20:00
Kremerata Baltica, Werke von Wolfgang A. 
Mozart und Alexander Raskatov 
Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 1 

Sa 01.04.2006, 08:00
Erster Einschreibetag für das Osterferien-
programm 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

 01., 20. und 21.04.2006, 10:00 bis 15:00
"Leichter Lernen", Info unter 4000114
CASA VITA, Universitätsstraße 16

So 02.04.2006, 11:00
„Konnte Mozart Kuchen backen?“ 
Familienkonzert für Kinder von 4 bis 12 J. 
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Mo 03., 10., 17. und 24.04.2006, 09:30 bis 11:00
"Mit dem Körper spielen(d) lernen"
Für Babies ab 2 Mon., Info unter 4000114
CASA VITA, Universitätsstraße 16

Mi 05.04.2006, 15:00
Kindergartendaddy, Spielfilm für Kinder ab 6 J 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Sa 08.04.2006, 13:00
Oster-Basteln für Kinder von 6 - 12 J.,  
Dekorieren des Osterbrunnens
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Mo 10.04.2006, 10:30
Die wilden Kerle 1, Spielfilm ab 6 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Mo 10.04.2006, 15:00
Die wilden Kerle 2, Spielfilm ab 6 J. 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Di 11.04.2006, 15:00
„Marlo, was machst du nur?“ 
Figurentheater für Kinder ab 3 J. 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Mi 12.04.2006, 10:30 und 15:00
Madagascar, Animationsfilm für Kinder ab 6 J.  
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Do 13.04.2006, 15:00
Ein Volltreffer für Lutz, Besonders auch für 
Mädchen und alle „Nichtfußballer“! 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstraße 35 

Mi 19.04.2006, 10:00 und14:00
Kochspaß für Kinder von 7 - 12 J. 
mit Viktoria Tatjana Mixa-Bonatz, MdH 
DHB im Altstadtmarkt 

Do 20.04.2006, 09:00 und 14:00
An die Töpfe, fertig los! Kochspaß für Kinder 
von 6 - 8 J. mit Doris Mai-Lindner, HW 
DHB im Altstadtmarkt 

So 23.04.2006, 11:00
Paul Maar liest aus „Herr Bello und das 
blaue Wunder“, anlässlich „Welttag des 
Buches“, für Kinder ab 8 J. 
Markgrafentheater  

So 23.04.2006, 14:00
„Sams in Gefahr“, Spielfilm ab 6 J.
Lamm Lichtspiele, Hauptstraße 86 

So 23.04.2006, 15:45
„Hodder rettet die Welt“, Spielfilm ab 8 J
Lamm Lichtspiele, Hauptstraße 86 

So 23.04.2006, 17:15
„Villa Henriette“, Spielfilm ab 8 J.
Lamm Lichtspiele, Hauptstraße 86 

So 30.04.2006, 14:00
Rundgang: Wie der dicke Markgraf zu sei-
nen Handschuhen kam, Eine Zeitreise in das 
barocke Erlangen (Geschichte für Alle e.V.) 
Schlossgarten, Hugenottenbrunnen

 01., 02., 04. und 05.04.2006, 19:00
Sommer vorm Balkon 
E-Werk 

 01. und 05.04.2006, 21:30;  
 02. und 03.04.2006, 19:00

Dark Horse 
E-Werk 

Do 27.04.2006, 19:30
"Vier Schüler gegen Stalin" - Eine Nach-
kriegsgeschichte aus Altenburg,   
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9

Di 04. und 11.04.2006, 20:00 bis 22:00
"Homöopathie - Selbstbehandlung bei 
akuten Erkrankungen", Rike Ott, Klass. 
Homöopathie, Info unter 4000114
CASA VITA, Universitätsstraße 16

Mi 05.04.2006, 18:15 und 20:30
Salsa Tanzkurs, Info und Anmeldung unter: 
info@salsahome.de
E-Werk

Mi 05.04.2006, 18:30
Irish Dancing 
Idee-Fyx, Hauptstraße 74 

Mi 05.04.2006, 19:00
Aufbauseminar: „Abnehmen beginnt beim 
Einkaufen“
Schloßapotheke, Hauptstraße 32

Sa 08.04.2006, 15:00 bis 17:00
Workshop: "Orientalischer Tanz"
CASA VITA, Universitätsstraße 16

So 09.04.2006, 15:00 bis 17:00
Workshop: "Power Dance"
CASA VITA, Universitätsstraße 16

Do 20.04.2006, 13:30
Umgang mit dem Internet 
DHB im Altstadtmarkt 

Mo 24.04.2006, 09:00
Textverarbeitung mit Word 
DHB im Altstadtmarkt 

Di 25.04.2006, 10:45
Englisch - Lektüre und Konversation
mit Brigitte Rohrbach, Übersetzerin 
DHB im Altstadtmarkt 

Do 27.04.2006, 11:00
Englisch für Fortgeschrittene, 8 Termine 
DHB im Altstadtmarkt 

Do 27.04.2006, 18:00
Gesundes Essen für Ihr Herz, Genuss ohne 
Reue - cholesterin- und fettarm kochen 
DHB im Altstadtmarkt 

Weitere Termine des DHB finden Sie unter:
www.dhb-erlangen.de.

Sa 01.04.2006, 07:00
Flohmarkt
Frankens ältester Antik- und Flohmarkt  
Bohlenplatz, Bohlenplatz 21 

So 02.04.2006, 12:00
Flohmarkt zum „Erlanger Frühling“
 Verkaufsoffener Sonntag 
Bohlenplatz, Bohlenplatz 21 

So 09.04.2006, 08:00
Antik- und Trödelmarkt 
Großparkplatz Innenstadt, Parkplatzstraße  

Sa 29.04.2006, 10:00
Frühlings-Pflanzenbörse
Anmeldung zum Verkauf erforderlich!  
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Sa 01.04.2006, 21:00
Waxman, ... die Liedermacher von Nürnberg
Strohalm, Hauptstraße 107

Sa 01.04.2006, 21:00
Olli Schulz & Davey von Bohlen
E-Werk 

Mo 03.04.2006, 21:00
Sebbo
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 06.04.2006, 21:00
DOG ON WHEELS
E-Werk 

Do 06.04.2006, 21:00
Blue Sunday, das neue Trio von Willi Dentler
Strohalm, Hauptstraße 107

Fr 07.04.2006, 20:30
Dozentenkonzert des Weekend Workshops 
E-Werk 

Fr 07.04.2006, 21:00
Shout out Louds, Schwedens neue Indiepop-
Könige
E-Werk 

Sa 08.04.2006, 20:00
Adjiri Odametey Trio 
Afrikanisches Weltmusik-Konzert
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1 

Sa 08.04.2006, 21:00
Mr. Finger and the Fireballs
Strohalm, Hauptstraße 107

So 09.04.2006, 21:00
Frank Francesci, Italo-Blues
Strohalm, Hauptstraße 107

So 09.04.2006, 22:00
Noche Flamenca
E-Werk 

So 09.04.2006, 20:30
Bigband der Städtischen Sing- und Musik-
schule Erlangen
E-Werk 

Mo 10.04.2006, 19:30
The Fifty must go on, Benefizkonzert  
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Do 13.04.2006, 21:00
Phänomental
E-Werk 

 15., 17., 18., 19. und 21.04.2006, 20:00
Jazz Sessions, in der Clubbühne des E-Werk 
und im Starclub, Stubenlohstraße 25 
E-Werk 

So 16.04.2006, 20:30
Dozentenkonzert zum Int. Jazz Workshop 
E-Werk 

Mo 17.04.2006, 21:00
Eastern Standard time (US) und Pannioa 
Allstars Ska Orchestra (HUN)
E-Werk 

Do 20.04.2006, 20:30
The Jazz Age Quintett 
E-Werk 

Do 20.04.2006, 21:00
Giftwood und My New Zoo
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 20.04.2006, 21:00
Bernd Begemann & Die Befreiung
E-Werk 

Do 20.04.2006, 21:00
Sergeant Rosco
E-Werk 

Sa 22.04.2006, 20:00
Abschlusskonzert des int. Jazz Workshops 06 
E-Werk 

Sa 22.04.2006, 20:00
Singsucht - CD Präsentation, Viva Voce 
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Sa 22.04.2006, 21:00
The Busking Bustards feat. Klaus Niegratschke
Strohalm, Hauptstraße 107

Sa 22.04.2006, 21:00
„Ruf des Dämonen“, Livehörspiel mit dem 
Orchester der Schatten
E-Werk 

So 23.04.2006, 21:00
Willi Dentler, solo
Strohalm, Hauptstraße 107

Do 27.04.2006, 21.00
Bad Romance
E-Werk 

Fr 28.04.2006, 21:00
Spitfire
E-Werk 

So 29.04.2006, 20:00
Edelherb
E-Werk 

So 30.04.2006, 21:00
Westcoast Company
Strohalm, Hauptstraße 107

Weitere Termine im E-Werk und im Strohalm finden 
Sie unter: www.e-werk.de; www.strohalm.de

Sa 01.04.2006, 22:00
80er Party
E-Werk 

So 02.04.2006, 18:00
Tanztee, Latein- und Standarttänze
E-Werk 

Di 04., 11., 18. und 25.04.2006, 22:00
Independance 
E-Werk 

Fr 07.04.2006, 22:00
Immergut Rocken
E-Werk 

Fr 07. und 21.04.2006, 22:00
Rosa Freitag 
E-Werk 

Sa 08.04.2006, 20:00
Lieberaler Frankenball, die Ball- und Buffet-
karten sind für jeweils 20 € erhältlich. 
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Sa 08.04.2006, 21:00
FSK 30, Die Party für Leute ab 30
E-Werk 

 15., 17 bis 22.04.2006, 10:00;  
 16. und 23.04.2006, 11:00

Frühlingsfest auf dem Schloßplatz 
Schloßplatz

So 16.04.2006, 22:00
CON SOUL & play!, resident DJs
E-Werk 

Fr 21.04.2006, 20:00
Die Alternative Mittelstufenparty
E-Werk 

Do 27.04.2006, 22.00
Unifete, All Areas
E-Werk 

Fr 28.04.2006, 16:00
Tanztee, Tanzen zu alten Melodien 
Dreycedern e.V., Altstädter Kirchenplatz 6 

Fr 28.04.2006, 22:00
Silly Walks Soundsystem
E-Werk 

Sa 29.04.2006, 19:00
Night live - Kneipenfestival 
Erlanger Altstadt

Sa 29.04.2006, 21:00
Night live - Abschlussparty 
E-Werk 

So 30.04.2006, 19:00
KEMÖF, Die große Erlanger Schulfete
E-Werk 

weitere Termine im E-Werk finden Sie unter:
www.e-werk.de

Sa 01.04.2006, 20:00
Von der Göttin zur Gattin, Lioba Albus
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1 

 01. und 02.04.2006, 20:00
Witwendramen, von Fitzgerald Kusz, drei 
Witwen mittleren Alters blicken zärtlich und 
bisweilen bissig auf ihre Verflossenen zurück...  
Theater in der Garage, Theaterstraße 3 

So 02.04.2006, 11:00
Einführungsmatinée „Platonov“, Beteiligte 
geben Einblicke in die Inszenierung. Eintritt frei! 
Markgrafentheater  

So 02.04.2006, 20:30
Comedy Lounge, www.comedylounge.de, mit 
Alfi Zanklgruber u.a.
E-Werk

Mi 05.04.2006, 20:30
Improtheater: „Viele Scherze im All“
E-Werk

Do 06.04.2006, 20:00
Deutschland - Ein Gummibärchen
Mathias Tretter 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1 

 06., 07., 08. und 29.04.2006, 20:00
Platonov, von Anton Cechow 
Markgrafentheater  

Fr 07.04.2006, 20:00
Happy Birthday, Amadeus, Piano Paul 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1 

Mo 10.04.2006, 20:00
Dominque Horwitz singt Jaques Brel 
Markgrafentheater  

 11. und 1204.2006, 20:00
„Warum war Jesus nicht …“ 
Werner Koczwara  
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1 

Mi 12.04.2006, 20:00
Der Vetter aus Dingsda, Operette von Edu-
ard Künneke, Landestheater Coburg 
Markgrafentheater  

 27., 28. und 29.04.2006, 20:00
Im Feld, Claus von Wagner 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstraße 1

Mo 03.04.2006, 19:30
Raucherentwöhnung - welche Hilfen gibt es? 
von Daniel Söllner 
VHS 

Di 04.04.2006, 15:00
Canossa - Das Vorspiel, von Dr. Horst Zettel  
VHS 

Mi 05.04.2006, 15:30
Sophia - Soziale Personenbetreuung, Ein 
elektronisches Betreuungsprogramm für Men-
schen mit eingeschränkter Mobilität   
Dreycedern e.V., Altstädter Kirchenplatz 6 

Mi 05.04.2006, 17:00 und 20:00
DiaShow: „Abenteuer Urwald“
E-Werk

Mi 05.04.2006, 19:00
Leichter leben in Deutschland, Low Carb 
oder Low Fat? Slow Carb oder Slow Fat?
Abnehmen beginnt beim Einkaufen
Schloss-Apotheke, DHB im Altstadtmarkt 

 05.04.2006, 19:00 und 06.04.2006, 09:00
Osterbrunch,  
Menü des Monats mit Jutta Hartmann, MdH 
DHB im Altstadtmarkt 

Mi 05.04.2006, 19:30
Poesie des Lichts: William Turner (1775-1831)
Farbdiavortrag von Ingrid Meyer-Witting, M.A.
VHS 

Do 06.04.2006, 19:00
Alles gegen Falten, Kostenlos! Anmeldung 
unter Tel. 09131 829282 
LaserZentrum Erlangen, Hauptstr. 21

Do 06.04.2006, 19:30
Deine Darstellung ist uns wesensfremd - 
Werner Bräunings verbotenes Romanfragment 
„Rummelplatz“, von Sebastian Horn M.A. 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

Do 06.04.2006, 20:00
Der entscheidende Augenblick
von Dr. Jochen Harnatt 
VHS 

Fr 07.04.2006, 09:30
Geschichte der Juden im Mittelalter 
Juden in Deutschland und Franken 
DHB im Altstadtmarkt 

Fr 07.04.2006, 19:30
Von der Wahrnehmung der Gefühle - 
Bestandteil emotionaler Intelligenz
von Dr. Martin Krippl 
VHS 

So 23.04.2006, 20:30
Poetry Slam, www.e-poetry.de
E-Werk

Di 25.04.2006, 15:00
Der Canossa-Gang und seine Folgen
von Dr. Horst Zettel 
VHS 

Di 25.04.2006, 15:00
Lanzarote und Island - Feuerinseln im Atlantik
DHB im Altstadtmarkt 

Di 25.04.2006, 19:30
200 Jahre Franken in Bayern
von Prof. Dr. Wolfgang Wüst 
VHS 

Di 25.04.2006, 19:30
Die Götter der Griechen 
von Dr. Maria Xagorari-Gleißner  
VHS 

Mi 26.04.2006, 18:30
Pro Aging Expertengespräch: Schwindel
Fachärzte erläutern diese Gesundheitsstörung 
und beantworten Fragen 
Dreycedern e.V., Altstädter Kirchenplatz 6 

Do 27.04.2006, 15:00
Leben, um zu sterben? von Dr. Wenda Focke 
VHS 

Do 27.04.2006, 20:00
Stromwechsel: Ihre persönliche Ener-
giewende, in Zusammenarbeit mit dem Bund 
Naturschutz, von Harald Schott 
VHS 

Fr 28.04.2006, 09:30
Handwerker - Henker - Heilige, Bilder 
erzählen vom Alltagsleben im Mittelalter mit 
der Autorin Ingeborg Seltmann   
DHB im Altstadtmarkt 

So 30.04.2006, 11:15
Hans im Glück - ein Gotteskind geht seinen 
Weg, von Dr. Hans-Jürgen Luibl  
VHS 

So 30.04.2006, 11:15
Der philosophische Sonntagsfrühschoppen, 
Hans im Glück - ein Gotteskind geht seinen 
Weg, mit Dr. Hans Jürgen Luibl 
VHS 

DIES UND DAS KINDER
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AprilErlanger Altstadt im: www.altstadtzeitung.de

RAN AN DEN SPECK
Leichter leben in Deutschland 2006
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